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Hallo,
wenn du dieses Buch in der Hand hast und gerade dabei bist, das mit deiner Mama, deinem 
Papa oder vielleicht deinen Geschwistern oder gar Großeltern zu lesen, dann freut mich das 
sehr!
Zunächst möchte ich dir erzählen, wie dieses Buch entstanden ist.
Kinder aus dem Kindergarten „Kinderparadies St. Lioba“ in Würzburg haben sich Geschichten 
ausgedacht und dazu alleine oder mit Unterstützung Bilder gemalt. So entstand gemeinsam 
dieses Buch.
Und dieses Buch ist etwas ganz Besonderes, weil jede Geschichte mit viel Liebe und Phanta-
sie geschrieben wurde und auch die Bilder finde ich einzigartig.

Ich selber bin als Kindergartenleiterin im Kinderparadies tätig und bin auf unser kleines Werk 
sehr stolz. Es ist für mich etwas ganz Großes!
Nun wünsche ich dir ganz viel Spaß beim Lesen und Zuhören!
Gehe mit uns auf eine kleine Phantasiereise.
Deine Olga
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Mein Kindergarten
In einer Stadt namens Würzburg gibt es einen Ortsteil, der heißt Lengfeld. Dort wohnen 
viele Familien mit ihren Kindern. Deshalb gibt es dort auch viele Kindergärten. 

In einen der Kindergärten gehe ich mit meiner Schwester.
Jeden Morgen stehen wir auf, putzen uns die Zähne, frühstücken mit Mama und 
Papa und dann geht es los.
In unserem Kindergarten gibt es viele verschiedene Gruppen und Erzieher. 
Überall wird viel gebastelt, gespielt und auch viel Neues entdeckt und gelernt.
Im Garten unseres Kindergartens gibt es sogar ein Eichhörnchen! Das kommt 
immer zu uns auf den Spielplatz und hüpft auf dem Baum herum - und stellt 
euch vor, manchmal hüpft es sogar auf unser Klettergerüst. Ist das nicht witzig?

Ich habe in meinem Kindergarten viele Freunde und liebe es, mit ihnen oder meinen 
Erziehern zu spielen.
Manchmal passieren auch ganz lustige Sachen bei uns im Kindergarten.
Wir haben immer viel zu lachen.
(Tom und Greta)
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Die Geschichte vom kleinen Schaf
Weit oben in den Bergen, wo im Frühjahr oft noch viel Schnee liegt und der Himmel blau 
und klar ist, lebte ein Hirte Namens Lenny-Lukas.
Lenny-Lukas war ein sehr guter Hirte, er kümmerte sich täglich um seine Schäfchen. 
Er brachte sie auf die Wiese zum Grasen und holte sie jeden Abend wieder ab.
Eines Tages ging er wie gewöhnlich am Abend zur Grasstelle, um seine Schäfchen abzu-
holen. Er lief fröhlich über die Täler und pfi ff  seine Lieblingsmelodie. Als er an der Grasstelle 
der Schafe ankam, bemerkte er, dass etwas nicht stimmte. Das eine Schäfchen blökte ganz 
laut und lief auf und ab auf der Wiese, von dem anderen war gar nichts zu sehen. 
Dem Hirten wurde es ganz komisch zumute. Er machte sich richtig Sorgen und wusste 
nicht, was passiert war.
Er lief an die Stelle, wo die Wiese zu einem steilen Hang führte, um nachzusehen, ob das 
Schäfchen irgendwo zu entdecken war. Doch leider sah er außer Wiesen und Bergen weit 
und breit nichts.
Es wurde langsam dunkel und der Hirte bekam ein ganz komisches Gefühl im Magen. 
Er konnte ohne das Schäfchen doch nicht nachhause. 
Das andere Schaf graste weiter und wurde etwas ruhiger.
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